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Kinder eröffneten das 214. Heimat- 
und Brunnenfest mit einem 
farbenfrohen Umzug 

 
Mit einem fröhlichen und farbenfrohen 
Kinderumzug wurde am 11. Juni 2026 
die Festwoche zum 214. Heimat- und 
Brunnenfest unserer Stadt eröffnet.  

Mehr als 300 Kinder aus den 
städtischen Kindertagesstätten sowie 
der Christoph-Wilhelm-Hufeland-
Grundschule und der Grundschule 
Sonnenhof zogen gemeinsam vom 
Rosengarten entlang der 
Kurpromenade, über die Erfurter 
Straße bis zum Rathaus.  
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Entlang der gesamten Strecke wurden 
die Kinder von zahlreichen 
Bürgerinnen und Bürgern, Gästen 
sowie den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Pflegeeinrichtungen 
mit herzlichem Beifall empfangen. Die 
liebevoll gestalteten Blumen, die 
fröhlichen Kinderlieder und die 
strahlenden Gesichter der Kinder 
sorgten für eine wunderbare 
Atmosphäre und machten den Umzug 

zu einem besonderen Erlebnis. 
 
Angeführt wurde der Festzug von 
Rosenkönigin Maxima, umringt von 
den „Rosenkindern“ der Christoph-
Wilhelm-Hufeland-Grundschule. Ihnen 
folgten der Erste Beigeordnete der 
Stadt, Alexander Ernst, sowie die 
Kurdirektorin Katja Rudolph, die den 
Kinderumzug begleiteten. 
Als der Umzug in die Marktstraße 
einbog, erklang vom Glockenspiel am 
Rathaus das Brunnenfestlied und 
begrüßte die kleinen Teilnehmer auf 
ganz besondere Weise. Vor dem 
Rathaus versammelten sich 
anschließend alle Kinder.  

 
Nach der Begrüßung durch den Ersten 
Beigeordneten Alexander Ernst 
überraschten die Rosenkinder ihre 
Rosenkönigin mit einer liebevollen 
Rede: 
 
„Heute ist ein besonderer Tag. Nach 
zwei Jahren endet deine Zeit als 
unsere Rosenkönigin. 

Wir Rosenkinder möchten dir von 
Herzen Danke sagen. Danke für dein 
Lächeln, deine Freundlichkeit und die 
schöne Zeit, die du auch mit unserem 
verbracht hast. 

Manchmal haben wir uns gefragt, ob 
die Rosen so schön blühen, weil wir 
sie pflegen – oder weil du ihnen immer 
so freundlich zulächelst. 

Wir haben gehört, dass du bald 
Grundschullehrerin wirst. Das finden 
wir toll! Denn wir sind 
sicher: Wer so gut zu 
Rosenkindern ist, wird 
auch eine wunderbare 
Lehrerin sein. Damit du 
uns nicht vergisst, 
haben wir ein 
Geschenk für dich:  



Diesen Regenschirm mit einer 
schönen Rose. 

Liebe Maxima, wir wünschen dir für 
deine Zukunft viel Glück, Freude und 
viele nette Kinder in deiner Klasse. 

Und wenn du deinen Rosenschirm 
aufspannst, denk manchmal an uns 
Rosenkinder und unseren 
Rosengarten. Vielen Dank liebe 
Maxima“.  
 
Gemeinsam sangen alle Kinder noch 
das Lied „Happy Birthday“, ein 
wunderbarer Chor zu Ehren von 
Maxima.   
 
Ein herzliches DANKE 
gilt Allen, die diesen besonderen 
Vormittag möglich gemacht haben. 
Ebenso danken wir den zahlreichen 
Zuschauerinnen und Zuschauern, die 
den Kindern entlang der Strecke einen 
so herzlichen Empfang bereiteten.  
 
Marie-Luise Steube 
 



 


